
Stolpersteine

Sprung ins kalte Wasser

- Kollegium mit «altgedienten» Gemeinderäten

- Warum etwas Neues, es funktioniert ja so, wie es ist

- Neuorganisation mit Hilfe der neu besetzten Verwaltung



Inpflichtnahme
Im Bezirksgebäude Kulm durch 
Bezirksamtmann.

Mit Schreibmaschine erstelltes Protokoll.

Ein Jahr später:

Vorladung wegen unrechtmässiger 
Inhaftierung eines Bürgers.



Erste Auftritte

1988: 100 Jahr Jubiläum Bank in 
Reinach mit 1000 Teilnehmenden in 

der Tennis- und Eishalle

1989: Empfang Bundesrat Villiger auf dem Marktplatz 
Reinach mit Landammann Kurt Lareida.

Pfeffikon hatte keinen so grossen Platz zur Verfügung…



Zonenplanrevision 1990

155 ha Auszonung

• 101 Einspracheverhandlungen

• 56 erledigt

• 45 unerledigt

• 3 Wochen Einspracheverhandlungen

Gemeindeversammlungsbeschluss:

235 ja, 33 nein, viele Enthaltungen

Schluss der Versammlung: 23:40 Uhr

2016: Revision mit nur 5 ha Auszonung / Beide Revisionen abgeschlossen ohne Entschädigungszahlungen.



Hombergturm
• Wettbewerb um einen neuen 

Hombergturm

• Abstimmung durch Bevölkerung

• Das Siegerprojekt wurde an der 
Gemeindeversammlung abgelehnt und 
die Renovation des alten Turmes 
beschlossen.

• Hauptgrund: Angst vor zu vielen 
Besuchern

Einziges Geschäft, das je an einer 
Gemeindeversammlung abgelehnt wurde.



Öffentliche Bauten

Schulhäuser

- Aufstockung Bezirksschulhaus

- Neubau Schulhaus Breite 
(Architekturwettbewerb)

- Neubau Pfrundmatt II

- Renovation Centralschulhaus (Baujahr 
1903)

- Kauf KV Schulhaus (ehemalige 
Zigarrenfabrik)

Sportanlagen

- Kunsteisbahn

- Tennishalle

Kauf Werkhof Anliker AG per Handschlag mit CEO der Firma.
Kauf des alten Unterwerks AEW (heute Freizeithaus)
Modernste Kläranlage im Aargau mit Solarfaltdach

Investitionsvolumen

CHF 68’000’000



Hochwasser 
11. Juni 1996

Gemeindearchiv geflutet und
Unterlagen seit dem 14. 
Jahrhundert teilweise zerstört.

Herausforderung: Wie retten? Telefonische Hilfe angefordert beim Bundesarchiv.
Lösung: Triage, Reinigung mit Hochdruckreiniger, Palettrahmen füllen und alles tiefgefrieren.
Alles wurde gefriergetrocknet. Gesamtkosten: CHF 500’000





Schneggli heute

Wiederaufbaukosten:

CHF 2’450’000

• Die Versicherung bezahlte
nicht den vollen Betrag.

• Grosszügiger Beitrag des 
Kantons.

• Galaabend Saalbau Reinach 
mit CHF 600’000 Spenden.



Ärger gab 
es auch

• Anklage

• Betreibung

• Häusliche Gewalt

• Sühneverhandlungen



Jahrhundertprojekt

• Eigentrassierung WSB von der 
Strassenbahn zur S-Bahnlinie S14

• Sanierung K242

Das Wahrzeichen von Reinach 
verschwindet.

Ein bleibender Eindruck für jeden
auswärtigen Autofahrer ist
Vergangenheit.



Gut Ding will 
Weile haben

• 30 Jahre Planung

• Abstimmungen mit Referenden

• Verein Pro-Linden

• Baumfällaktion

• Abbruch von 
Gemeindeliegenschaften

• Umgestaltung in Braugarage



Ende gut, alles gut



Finanz- und Lastenausgleich Reinach

• Normsteuerertrag pro Kopf: CHF 1’789

• Ausgleichszahlung Kanton: CHF 240 pro Kopf

• Kantonaler Mittelwert: CHF 2’764

Ergibt immer noch eine Differenz von CHF 700 zum kant. Mittelwert.

Ohne den Beitrag könnten die Kultur- und Sportangebote für die ganze 
Region nicht geleistet werden.



Fazit:

“Diskutieren ist besser als
prozessieren”.

- zuhören

- diskutieren

- analysieren

- entscheiden

Gemeinderat ist Exekutivbehörde.

Dank an alle Mitstreiter.


